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Lerndidaktisches Kartenset für Praxis
und Unterricht in Palliative Care
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kommunizieren
Sich verständigen, miteinander sprechen.

Bedeutung / Ursprung
Wurde im 15. Jahrhundert aus 
dem lateinischen Wort communi-care (etwas gemeinsam machen, sich besprechen, jemandem 
	etwas	mitteilen)	entlehnt;	ver-
wandt mit lat. communis (mehre-ren / allen gemeinsam, öffentlich).
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